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Mit dem anzuzeigenden Erschließungsband konnte eine zentrale Edition zur 
politischen Geschichte der Rheinlande in der ersten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts fast 100 Jahre nach ihrem Beginn zu einem guten Ende geführt wer-
den.  
1919 legte der Kölner Stadtarchivar Joseph Hansen (1862 - 1943) als Publi-
kation der Gesellschaft für Rheinische Geschichtskunde (Bd. 36) den ersten 
Band, die Jahre 1830 bis 1845 umfassend, seiner auf mehrere Bände ange-
legten Edition Rheinische Briefe und Akten zur Geschichte der politi-
schen Bewegung 1830 bis 1850 vor.1 Dieser Band eröffnete zugleich als 

                                         
1 Hier der Überblick über die Bd. 1 - 3: Rheinische Briefe und Akten zur Ge-
schichte der politischen Bewegung 1830 - 1850 / ges. und hrsg. von Joseph 
Hansen. - [Wechselnde Verlagsorte und Verlage]. - 23 cm. - (Gesellschaft für 
Rheinische Geschichtskunde: Publikationen der Gesellschaft für Rheinische Ge-
schichtskunde ; 36). 
Bd. 1. 1830 - 1845. - Essen ; Leipzig: Baedeker, 1919. - XV, 62, 944 S. - (Deut-
sche Geschichtsquellen des 19. und 20. Jahrhunderts ; 1). - Nachdruck: Osna-
brück : Biblio-Verlag, 1967. - ISBN 3-7700-7595-1. 
Bd. 2. 1846 - 1850. - Bonn : Hanstein. - Hälfte 1. (Januar 1846 - April 1848). - 
1942. - 720 S. - (Deutsche Geschichtsquellen des 19. und 20. Jahrhunderts ; 36). 
- Hälfte 2. (April - Dezember 1848) / unter Benutzung d. Vorarbeiten von Joseph 
Hansen bearb. von Heinz Boberach. - 1976. - XXI, 692 S. - ISBN 3-7756-0507-X. 
Bd. 3. 1849 - 1850 / unter Benutzung von Vorarbeiten von Joseph Hansen bearb. 
von Heinz Boberach. - Düsseldorf : Droste, 1998. - 498 S. - ISBN 3-7700-7594-3. 



erster Band die renommierte Reihe der Deutschen Geschichtsquellen 
des 19. [und 20.] Jahrhunderts, die bis heute von der Historischen Kom-
mission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften herausgegeben 
wird. Die erste Hälfte des zweiten Bandes der Rheinischen Briefe (Januar 
1846 bis April 1848) folgte erst 1942, ein Jahr darauf starb Joseph Hansen 
als Opfer des Bombenkrieges. Nach einigen interimistischen Überlegungen 
übertrug die Gesellschaft für Rheinische Geschichtskunde Ende der 1950er 
Jahre die Fortsetzung der Bearbeitung der Edition dem beim Bundesarchiv 
tätigen Heinz Boberach (1929 - 2008). Dieser legte die zweite Hälfte des 
zweiten Bandes (April - Dezember 1848) im Jahre 1978 vor, den die Jahre 
1849 und 1850 umfassenden und den Korpus der Edition beschließenden 
Bd. 3 im Jahre 1998.  
Es blieb ein Manko der Edition, daß sie (mit Ausnahme eines Quellenver-
zeichnisses und eines Personen- und Ortsindex in Bd. 2,2) durch keine Re-
gister und sonstige Nachweise und Verzeichnisse erschlossen war. Auch 
diese Arbeiten nahm Heinz Boberach noch auf sich, sicherte sich aber zu-
gleich vorsorglich die Dienste eines Mitarbeiters (Michael Wettengel, damals 
Bundesarchiv, heute Stadtarchiv Ulm), der das Opus für den Fall des (2008 
eingetretenen) Todes von Boberach fortsetzen und abschließen sollte. Und 
so ist es auch Michael Wettengel zu danken, daß endlich der lang vermißte 
Erschließungsband der Edition vorgelegt werden konnte.  
Im einzelnen finden sich: Inhaltsverzeichnisse; ein chronologischer Index 
der in den einzelnen Bänden enthalten Quellen; eine Zeittafel 1830 - 1850; 
Personenindex; Geographischer Index; Sachindex; Index der Zeitungen und 
Zeitschriften; Verzeichnis der zitierten Archivalien; ein detailliertes Verzeich-
nis publizistischer Quellen und Darstellungen; schließlich ein Abkürzungs-
verzeichnis. Das Stadtarchiv Krefeld (hier der Nachlaß Hermann von Becke-
rath, Bestand 40/2) ist das einzige konsultierte Stadtarchiv, wodurch die 
zentrale politische Rolle, die Hermann von Beckerath in den 1840er Jahren 
im Rheinland und teilweise auch darüber hinaus spielte, wiederum unter 
Beweis gestellt wird. Dieser, wie auch die Stadt Krefeld, finden sich in den 
Registern zahlreich nachgewiesen. Die Forschung wird den Bobe-
rach/Wettengel als probates Hilfsmittel für den weiteren Gebrauch der Edi-
tion dankbar begrüßen. 
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